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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachung

Erhebliche Investitionen in eine zukunftsfähige Trinkwasser-
versorgung geplant 
Zur Sitzung des Zweckverbandes Wasserversorgung „Oberes 
Trienztal“ im Dorfgemeinschaftshaus Limbach begrüßte der Ver-
bandsvorsitzende Bürgermeister Thorsten Weber die Mitglieder der 
Verbandsversammlung, den Kollegen und stv. Verbandsvorsitzen-
den Bürgermeister Jens Wittmann und Herrn Gombert von den 
Stadtwerken Mosbach.
Ein besonderer Gruß des Vorsitzenden galt den Herren Besch und 
Seidel von der Fa. Fritz-Planung aus Bad-Urach.
Zuerst stand die Wahl des Verbandsvorsitzenden und des stellver-
tretenden Verbandsvorsitzenden auf der Tagesordnung. Traditio-

nell führt der jeweilige Bürgermeister der Gemeinde Limbach den 
Verband, während im Abwasserzweckverband der Fahrenbacher 
Bürgermeister den Vorsitz hat. Dementsprechend wurde Bürger-
meister Thorsten Weber zum Vorsitzenden und Bürgermeister Jens 
Wittmann zum stellvertretenden Verbandsvorsitzenden einstim-
mig wieder gewählt. Der Vorsitzende informierte die Anwesenden 
nochmals über das Abkochgebot vom Oktober 2019. Woher die 
Bakterien im Trinkwasser gekommen sind, lässt sich nicht sagen. 
Vermutlich war der Starkregen des vorherigen Wochenendes ver-
antwortlich für die Verunreinigung des Trinkwassers. Die Quellen 
reagieren empfindlich auf die Einwirkungen der Erdoberfläche. Da 
die Böden aufgrund des erneut warmen Sommers bis weit in das 
Erdreich ausgetrocknet waren und sich Klüfte gebildet hatten, kann 
das Niederschlagswasser durch diese Klüfte rasch und ohne Filter-
wirkung bis zum Quellaustritt gelangen. Dies habe voraussicht-
lich zu Trübstoffen und Keimen geführt, die aufgrund des erhöh-
ten Auftretens von der Aufbereitungsanlage nicht abgetötet werden 
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konnten. Der Verband plant daher schon länger durch eine Ultra-
filtrationsanlage, eine neue Entsäuerungsanlage im Wasserwerk 
Krumbach sowie durch die anschließende Sanierung der Breitwie-
senquelle die Eigenwasserversorgung zukunftsfähig aufzustellen. 
Diese Investitionen waren das Ergebnis eines zuvor durchgeführ-
ten Strukturgutachtens, welches das Verbandsgebiet, bestehend aus 
der Gemeinde Fahrenbach und den Ortsteilen Limbach und Krum-
bach der Gemeinde Limbach, unter die Lupe nahm. Auch eine Not-
wasserversorgung über einen Anschluss an die Bodenseewasser-
versorgung sei mittelfristig anzustreben, aktuell aber auch Sicht der 
Bodenseewasserversorgung aus Kapazitätsgründen nicht zu reali-
sieren.
Herr Besch von der Fa. Fritz-Planung aus Bad-Urach stellt dann in 
einer anschaulichen Präsentation die gesamte Baumaßnahme im 
Bereich des Wasserwerks vor. Die Gesamtkosten dieser für den Ver-
band mit Abstand größten Maßnahme belaufen sich auf etwa 2,5 
Mio. € netto. Die Umsetzung kann nur bei einer entsprechenden 
Förderung erfolgen. Ein Fachförderantrag beim Regierungspräsidi-
um Karlsruhe wurde im Oktober gestellt.

Im nächsten Tagesordnungspunkt erläuterte Geschäftsführer Wer-
ner Schork die wesentlichen Punkte des Jahresabschlusses 2018. Die 
verbrauchte und abgerechnete Wassermenge lag deutlich über der 
des Vorjahres. Grund hierfür war die extreme Trockenheit im Jahr 
2018. Bei den Investitionen prägte ein hydrogeologisches Gutach-
ten und ein Strukturgutachten für eine zukunftsfähige Wasserver-
sorgung das Ergebnis. Die Verbandsversammlung stellte den Jah-
resabschluss 2018 einstimmig fest. Die Entlastung des Vorsitzenden 
Thorsten Weber, die der stv. Verbandsvorsitzende Jens Wittmann 
beantragte, wurde dann ebenfalls einstimmig erteilt. Der Wirt-
schaftsplan 2020 stellte dann ebenfalls der Geschäftsführer vor, der 
im Vermögensplan die Erweiterung und Anpassung des Wasser-
werks und den Einbau einer Ultrafiltrationsanlage vorsieht. Beim 
Wasserverbrauch geht der Plan wieder von einem „Normaljahr“ 
aus. Der Wirtschaftsplan 2020 wurde anschließend einstimmig von 
der Verbandsversammlung festgestellt. Bei der Kassenprüfung der 
Verbandskasse gab es laut dem Verbandsvorsitzenden keinerlei Be-
anstandungen, was die Verbandsversammlung wohlwollend zur 
Kenntnis nahm.

Verschiedenes
KWIN - Vorverschiebungen bei der Müllabfuhr zu Weihnachten!
Neckar-Odenwald-Kreis. Aufgrund der Weihnachtsfeierta-
ge kommt es in den Städten und Gemeinden des Neckar-Oden-
wald-Kreises verbreitet zu Verschiebungen bei der Müllabfuhr. In 
etlichen Orten verschieben sich die Abfuhrtage sogar gleich um 
mehrere Tage nach vorne. Die ersten vorverschobenen Abfuhren 
finden bereits am Samstag, 14. Dezember statt! Es lohnt sich also 
gleich ein scharfer Blick in den grünen Entsorgungskalender 2019 
von AWN und KWiN.
Dieser enthält die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feier-
tagsverschiebungen für jeden Orts- und Stadtteil. Nach vorne ver-
schobene Termine sind im Entsorgungskalender rot hinterlegt!
Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender genau auf Verschiebun-
gen hin anzuschauen, und nicht die oben genannten Abfälle auto-
matisch am üblichen Abfuhrtag bereitzustellen. Ganz besonders 
wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen die rechtzeitige 
Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltouren werden nicht 
nach dem üblichen Tourenverlauf gefahren. Die Abfälle sind bis 
spätestens um 6.00 Uhr am Abfuhrtag an der Grundstücksgrenze 
bereitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann eine Abfuhr 
nicht garantiert werden.

Sichere Energieversorgung auch über die Weihnachtsfeiertage
Alle Jahre wieder taucht in der Adventszeit die Frage auf: Wie sicher 
ist die Stromversorgung an den Feiertagen? Was passiert, wenn der 
Stromverbrauch ansteigt durch die Weihnachtsbeleuchtung oder 
die „Gänsebratenspitze“ - also das kollektive Ofenanschalten für das 
Weihnachtsmenü?  
Als Stromnetzbetreiber in vielen Kommunen Baden-Württembergs 
weiß die Netze BW: Über die Feiertage ist der Stromverbrauch mit 
am niedrigsten im ganzen Jahr. Vor allem in der Industrie ruht die 
Produktion. Die Auslastung der Stromnetze liegt deshalb weit un-
terhalb der Belastungsgrenze. Selbst wenn wieder einige Milliarden 
elektrische Lichter deutschlandweit als Dekoration an Bäumen, Ge-
bäuden oder als Straßenbeleuchtung eingesetzt werden, ist dieser 
zusätzliche Strombedarf kein Problem, zumal jetzt meist stromspa-
rende LED-Leuchten verwendet werden.  
Für die Netze BW hat die Versorgungssicherheit oberste Priorität. 
Deshalb halten auch über die Feiertage rund 120 Mitarbeiter die 
Stellung, unter anderem in den drei hochmodernen Leitstellen in 
Esslingen, Ravensburg und Heilbronn. Die Störungshotline ist,  wie 
an jedem Tag des Jahres, 24 Stunden besetzt. 
Die Rufnummer lautet: 0800 3629-477
Der Netzbetreiber bittet jedoch vor einer Störungsmeldung zu prü-
fen, ob nicht die Hausinstallation an dem Stromausfall schuld sein 
könnte. Denn kommt zur Weihnachtsbeleuchtung, der Spülmaschi-
ne und dem Fernseher noch der berühmte Gänsebraten im Ofen 
dazu, kann insbesondere in älteren Gebäuden schon mal die Haupt-
sicherung im Haus auslösen. Der richtige Ansprechpartner in die-
sem Fall ist dann ein Elektro-Fachbetrieb.

Öffnungszeiten zur Jahreswende der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 20. Dezember 
2019, geöffnet. Nach den Feiertagen sind sämtliche Dienststellen, 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV im Land ab Donners-
tag, 2. Januar 2020, wieder zu den üblichen Öffnungszeiten erreich-
bar. Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb die Versicherten, 
Angelegenheiten, die zwingend noch in diesem Jahr zu regeln sind, 
bis spätestens 20. Dezember 2019 zu erledigen bzw. Termine vor 
Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvor-
sorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 

http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Jahreskalender im Rahmen des Naturparkplans 2030 
Mit dem Naturpark durch das Jahr 2020
Wandkalender zum Fotowettbewerb
Wunderschöne EinBlicke in den Naturpark Neckartal-Odenwald 
begleiten alle Interessierten durch das Jahr 2020. Der Wandkalen-
der bietet nicht nur EinBlicke in die Naturparkregion, sondern auch 
zu jedem Foto passende Hintergrundinformationen und Ausflugs-
tipps auf der Rückseite. Alle Bilder entstammen dem gleichnami-
gen Fotowettbewerb. Pünktlich zu Weihnachten kann der Kalender 
ab Dienstag, 17. Dezember für 3,50 Euro im Naturparkzentrum in 
Eberbach erworben werden. Online-Vorbestellungen werden be-
reits ab Samstag, 07. Dezember auf der Homepage des Naturparks 
entgegengenommen. So kann der Kalender aus Recyclingpapier 
rechtzeitig vor den Weihnachtstagen seinen Weg in die Post finden.
Beim Fotowettbewerb EinBlick suchte der Naturpark Neckar-
tal-Odenwald Fotos, die den Naturpark bestmöglich charakterisie-
ren. Die Bilder der 10 Fotografen mit den meisten Wertungen bei 
einer öffentlichen online-Abstimmung sind ab Mitte Januar im Na-
turparkzentrum in Eberbach zu sehen. Zur Vernissage am 15. Janu-
ar um 18.00 Uhr lädt der Naturpark bereits jetzt herzlich. Auf Wan-
derschaft durch die Naturparkregion geht die Ausstellung ab Mitte 
März. Fotowettbewerb, Jahreskalender und Ausstellung werden im 
Rahmen des Naturparkplans 2030 organisiert. Unter dem Motto Wo 
geht es hin? gibt dieser die Fahrtrichtung für die Naturparkentwick-
lung bis zum Jahr 2030 vor. Dabei werden auch die Vorstellungen 
der Mitglieder, Akteure und Bewohner eingebunden.
Bestellung unter: https://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/
service/online-shop/
Informationen unter: Naturpark Neckartal-Odenwald
Kellereistr. 36, 69412 Eberbach, Telefon: 06271/72985

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de

Gottesdienste vom 14./15.12.2019
Sonntag, 15.12.  –  Dritter Adventssonntag/Gaudete
Elztal
Mu	 10.15	 Wort-Gottes-Feier
Ri	 10.15	 Messfeier 
Da	 18.00	 Versöhnungsfeier
Limbach
Lau (Sa) 	 18.30	 Messfeier
Krum	 08.45	� Messfeier –  	  

mitgestaltet vom MGV Frohsinn Krumbach
Lim	 10.15	 Wort-Gottes-Feier
Wag	 10.15	 Messfeier mit Taufe 
Fahrenbach
Tr (Sa) 	 18.30	 Messfeier  
Ro	 08.45	 Messfeier  

Weihnachtsgottesdienste: 
24.12., Heiliger Abend
Krippenfeiern	
Muckental		 14.30 Uhr
Auerbach		  16.00 Uhr
Limbach		  17.00 Uhr
Robern		  17.00 Uhr
Christmetten
Dallau		  17.00 Uhr
Wagenschwend	 17.00 Uhr
Rittersbach	 21.30 Uhr
Fahrenbach	 21.30 Uhr
25.12., 1. Weihnachtstag
Festgottesdienste	
Auerbach	 08.45 Uhr
Laudenberg	 08.45 Uhr
Limbach		 10.30 Uhr
Trienz		  10.30 Uhr

Vesper	
Neckarburken	 18.00 Uhr

26.12., 2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus
Festgottesdienste	
Muckental	 08.45 Uhr
Robern		  08.45 Uhr
Krumbach	 10.30 Uhr
Balsbach		 10.30 Uhr
ök. Gottesdienste	
Dallau (ev. Kirche)	 10.30 Uhr
Auerbach (ev. Kirche)	 18.30 Uhr

Amtliche Mitteilungen
Gemeinde Limbach� Neckar-Odenwald-Kreis
19. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde Limbach vom 13. 
Januar 1998
Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Limbach am 02. Dezember 2019 fol-
gende Satzung beschlossen: 

§ 1
Satzungsänderung

§ 41
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je m³ Abwasser 3,20 €.
(2) �Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m² abfluss-

wirksame Fläche 0,43 €.
§ 41 a

Zählergebühr
(1) �Die Zählergebühr gem. § 36 Abs. 2 beträgt 1,27 €/Monat (QN 

2,5/ Q3 = 4 Zähler)
§ 42 

Entstehung der Gebührenschuld
(5) �Die Gebührenschuld gemäß § 41 Abs. 1 und 2 und § 41a sowie die 

Vorauszahlung gemäß § 43 ruhen auf dem Grundstück bzw. dem 
Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i.V. mit § 27 KAG)

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2020 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. � Limbach, 13.12.2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister 

Gemeinde Limbach� Neckar-Odenwald-Kreis
19. Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der Gemeinde 
Limbach vom 14. Januar 1998
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Limbach am 02. Dezember 2019 folgende Satzung be-
schlossen:

https://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/service/online-shop/
https://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/service/online-shop/
tel:06271/942275
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§ 1
Satzungsänderung

§ 42 
Grundgebühr

(1) �Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 
(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngrö-
ße von:

§ 46
Entstehung der Gebührenschuld

(5) �Die Gebührenschuld gem. § 42 und § 43 sowie die Vorauszah-
lung gemäß § 47 ruhen auf dem Grundstück bzw. dem Erbbau-
recht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i. V. mit § 27 KAG).

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2020 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. � Limbach, 13.12.2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Die Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz auch auf der Homepage der Gemeinde Limbach unter 
www.limbach.de  Rubrik: Rathaus & Service / Öffentliche Bekannt-
machungen veröffentlicht.

Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsverbandes	  
„Elzbachgruppe“
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis hat mit Verfügung vom 
05.12.2019 die Gesetzmäßigkeit des Feststellungsbeschlusses zum 
Wirtschaftsplan 2020 bestätigt. Gemäß §§ 18, 20 und 28 des Geset-
zes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V. mit § 81 Abs. 
4 der Gemeindeordnung wird der Wirtschaftsplan in der Zeit vom 
16. Dezember 2019 bis einschließlich 07. Januar 2020 im Rathaus 
Limbach, Zimmer 21, während der Dienststunden ausgelegt.
Nachstehend wird der Feststellungsbeschluss bekannt gemacht:
Die Verbandsversammlung hat am 04. Dezember 2019 aufgrund des 
§ 14 Eigen-betriebsgesetz i.d.F. vom 8. Januar 1992 (GBL: S. 22) i.V. 
mit § 96 Gemeindeordnung vom 03. Oktober 1983 (GBL: S. 577) den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgestellt:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je� 505.000 Euro
    davon im Erfolgsplan� 84.000 Euro
    im Vermögensplan� 421.000 Euro
2. �dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-	  

nahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-	 
Maßnahmen (Kreditermächtigung) von� 0 Euro

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Wirtschafts-
jahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden dürfen, wird auf 10.000 Euro festgesetzt.
� Limbach, den 09. Dezember 2019
� Thorsten Fritz, Verbandsvorsitzender
Die Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz auch auf der Homepage der Gemeinde Limbach unter 
www.limbach.de  Rubrik: Rathaus & Service / Öffentliche Bekannt-
machungen veröffentlicht.

Gemeinde Limbach
Bebauungsplan „Teichweg“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 02. Dezember 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans  „Teichweg“ im Ortsteil Balsbach 
beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt. Maßgebend für 
den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan 
vom 05.11.2019:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Balsbach ist es drin-
gend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Durch das städ-
tebauliche Konzept „Teichweg“ sollen 6 Bauplätze entstehen. Das 
hierzu notwendige Bebauungsplanverfahren kann gemäß § 13 b 
BauGB durchgeführt werden. Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
� Limbach, den 13. Dezember 2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Bebauungsplan „Kaigewann“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 02. Dezember 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans  „Kaigewann“ im Ortsteil Lauden-
berg beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 14.11.2019:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Laudenberg ist es 
dringend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Durch das 
städtebauliche Konzept „Kaigewann“ sollen 8 Bauplätze entstehen. 
Das hierzu notwendige Bebauungsplanverfahren kann gemäß § 13 
b BauGB durchgeführt werden. 



KW 50 · 2019	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 5 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
� Limbach, den 13. Dezember 2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Bebauungsplan „Saatschulweg“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat  der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 02. Dezember 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans  „Saatschulweg“ im Ortsteil Lau-
denberg beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 11.11.2019:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Laudenberg ist es drin-
gend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Das städtebauliche 
Konzept „Kaigewann“ ist nicht ausreichend, um den baulichen Bedarf 
von Laudenberg zu decken. 
Aus diesem Grund sollen durch den Bebauungsplan „Saatschulweg“ 
weitere 3 Bauplätze für einheimische Bauherren entstehen. Das hier-
zu notwendige Bebauungsplanverfahren kann gemäß § 13 b BauGB 
durchgeführt werden. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
� Limbach, den 13. Dezember 2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Bebauungsplan „Starkenwiesen“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 02. Dezember 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans  „Starkenwiesen“ im Ortsteil Lau-
denberg beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt.

Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 02.12.2019:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Laudenberg ist es drin-
gend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Das städtebauliche 
Konzept „Kaigewann“ ist nicht ausreichend, um den baulichen Bedarf 
von Laudenberg zu decken. Aus diesem Grund sollen durch den Be-
bauungsplan „Starkenwiesen“ zwei weitere Bauplätze für heimische 
Bauherren entstehen. Das hierzu notwendige Bebauungsplanverfah-
ren kann gemäß § 13 b BauGB durchgeführt werden. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.� Limbach, den 13. Dezember
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Bebauungsplan „Eichbrunnenweg“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat  der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 02. Dezember 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans  „Eichbrunnenweg“ im Ortsteil 
Laudenberg beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 11.11.2019:
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Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Laudenberg ist es 
dringend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Das städtebau-
liche Konzept „Kaigewann“ ist nicht ausreichend, um den baulichen 
Bedarf von Laudenberg zu decken. Aus diesem Grund soll durch den 
Bebauungsplan „Eichbrunnenweg“ ein weiterer Bauplatz für heimi-
sche Bauherren entstehen. Das hierzu notwendige Bebauungsplan-
verfahren kann gemäß § 13 b BauGB durchgeführt werden. Die Auf-
stellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB.� Limbach, den 13. Dezember 2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Bebauungsplan „Hirschberg III“
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Erlass von örtlichen Bau-
vorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 14. Oktober 2019 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans „Hirschberg III“ im Ortsteil Limbach 
beschlossen und dem Planentwurf zugestimmt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 01.07.2019:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Limbach ist es drin-
gend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Durch das städ-
tebauliche Konzept „Hirschberg III“ wird die Anbindung an das be-
stehende Baugebiet „Hirschberg II“ gewährleistet. In einem ersten 
Schritt sollen im Süden des geplanten Baugebietes 27 Bauplätze ent-
stehen. Das hierzu notwendige Bebauungsplanverfahren kann ge-
mäß § 13 b BauGB durchgeführt werden. Die Aufstellung des Be-
bauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13b 
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB.� Limbach, den 13. Dezember 2019
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Die vorstehend abgedruckten Bekanntmachungen bzgl. Aufstel-
lung von Bebauungsplänen mit Erlass von örtlichen Bauvorschrif-
ten sind gemäß § 27a Landesverwaltungsverfahrensgesetz auch auf 
der Homepage der Gemeinde Limbach (Odenwald) unter www.lim-
bach.de Rubrik: Rathaus & Service / Öffentliche Bekanntmachun-
gen veröffentlicht.

Bürgerinformation
Ehrungsabend der Gemeinde 
Den persönlichen Einsatz zu würdigen wissen
Der sechste Ehrungs- und Anerkennungsabend der Gemeinde Lim-
bach rückte das vielfältige ehrenamtliche Wirken in der Kommune 
in das Licht der Öffentlichkeit.

Limbach. Die Geehrten stammten aus dem sportlichen, politischen 
und sozialen Bereich und zeigten die breiten Möglichkeiten sich 
aktiv in das Gemeinwesen einzubringen. Bürgermeister Thorsten 
Weber sprach deshalb ganz offen: „Unsere Gemeinde sollte immer 
ein offenes Ohr für unsere Vereine haben und diese unterstützen. 
Scheuen sie sich nicht uns oder mich persönlich anzusprechen.“
17 Blutspender bildeten den Auftakt einer langen Reihe von Ehrun-
gen. Für 10-maliges Spenden wurden Sabrina Banschbach, Mar-
vin Blassauer, Martin Kispert, Gabriele Ostant, Isolde Pabst, Ralf 
Schölch, Martin Stephan und Andrea Kinzer geehrt. Die Ehrenna-
del für 25-maliges Blutspenden erhielten Norbert Blassauer, Elke 
Helmstätter und Patrick Schell. Die Geehrten für 50-maliges Blut-
spenden sind Marko Gramlich, Heike Köstler und Werner Herkert 
und für 75-maliges Blutspenden Eckhard Bier und Jürgen Braach. 
Das man auch die 100 im Blutspenden schaffen kann, bewies die 
Ehrung von Thomas Wollner aus Heidersbach. „Die Ehrungsleiter 
ist beim Blutspenden nach oben offen. Sie sind absolute Vorbilder 
für alle Spender und solche, die es noch werden möchten“, motivier-
te Weber in seiner Dankesrede. Man spende schließlich ohne Ge-
genleistung und in dem festen Bewusstsein, dass man selbst auf eine 
lebensrettende Bluttransfusion angewiesen sein könnte.

Die Kommunalwahlen im Mai führten zu vielen Veränderungen 
und beendeten die Laufbahn einiger Ortschafts- und Gemeinderä-
te, aber „der heutige Abend bietet die Möglichkeit für das kommu-
nalpolitische Wirken ein herzliches Dankeschön zu sagen“, so We-
ber. Nur einige der Maßnahmen in den letzten Jahrzehnten sind der 
Breitbandausbau in allen Ortsteilen, Erneuerungen an der Grund- 
und Gemeinschaftsschule und die Erschließung von Baugebieten. 
Offiziell verabschieden, durfte der Bürgermeister Theresa Nennin-
ger, Jürgen Zechner und Adrian Schmitt, die aufgrund der Wahl-
ergebnisse ausschieden. Ihr kommunalpolitisches Wirken beendet, 
haben Thomas Heß, Gerhard Schork und Alois Hemberger. Bürger-
meister Weber zeichnete die Geehrten für ihr langjähriges Wirken 
im Ortschaftsrat aus. Er habe die Kommunalpolitiker „als verlässli-
che Partner in allen Belangen ihres jeweiligen Ortsteils kennen und 
schätzen gelernt“. Thomas Heß wurde für 20 Jahre im Ortschafts-
rat in Scheringen mit der bronzenen Ehrennadel geehrt. Gerhard 
Schork war 30 Jahre im Ortschaftsrat von Wagenschwend aktiv und 
Alois Hemberger sogar über 40 Jahre im Ortschaftsrat von Heiders-
bach. Beide erhielten die Ehrennadel in Gold. Alle drei Geehrten 
waren langjährige Ortsvorsteher ihres Heimatorts und prägten die-
ses entscheidend mit. Man verbleibe in der Kategorie „am tollsten“, 
so Weber im Anschluss und lobte die 40 Jahre Gemeinderatsarbeit 
von Pius Hemberger und Gerhard Noe. Letzterer bleibt dem Ge-
meinderat weiterhin erhalten. Weber würdigte ihren Einsatz in der 
Kommunalpolitik mit der Ehrenstele und goldenen Ehrennadel. 
Weitere aktiven Gemeinderäte können in diesem Jahr besondere Ju-
biläen feiern. Alois Johmann wurde für 25 Jahre und Rolf Christ für 
20 Jahre geehrt. Zum ersten Mal in die Dutzende ging es für Johan-
na Baarends, Klaus Brauch-Dylla und Rainer Sauer, die ihr 10-jäh-
riges Jubiläum feiern durften.
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Sportliche Höchstleistungen erfordern entbehrungsreiche Stunden 
und Durchhaltevermögen. Die Geehrten aus dem sportlichen Be-
reich brachten all das mit. Markus Allabar wurde Deutscher Meister 
im Junioren-Bodybuilding und Baden-Württembergischer Meister 
in der „Classic Physique“ der Amateure. Weber überreichte den Po-
kal in Gold und beglückwünschte Allabar zu den tollen Erfolgen. 
Auch die Sportschützen des SV Diana erzielten wiederholt beste 
Mannschaftsergebnisse bei den diesjährigen Deutschen Meister-
schaften. Thorsten Dell, Michael Staudt und Tobias Henn erziel-
ten den 2. Platz in der Disziplin Perkussionspistole. Thorsten Dell, 
Michael Staudt und Rainer Schäfer belegten in der Disziplin Stein-
schlosspistole den dritten Platz. Auch hier durften alle Sportschüt-
zen den Pokal in Gold von Weber entgegennehmen, der die Progno-
se wagte sich auch im nächsten Jahr auf der Bühne wiederzusehen. 
Die C-Jugend des JSV Limbach / Fahrenbach um das Trainerteam 
von Michael Allabar hat die Meisterschaft 2018/2019 gewonnen. Im 
letzten Spiel gegen die SG Sattelbach/Lohrbach schafften die Spie-
ler den direkten Wiederaufstieg in die Landesliga mit insgesamt 32 
Punkten und einem Torverhältnis von 76 geschossenen und 31 kas-
sierten Toren.

Menschen mit Herz standen im Mittelpunkt, als es darum ging so-
ziales Engagement zu ehren. Die Ehrenstelen gingen an den eh-
renamtlichen Fahrdienst der Gemeinde Limbach und die „Grünen 
Damen und Herren“. In beiden Organisationen geben die Ehren-
amtlichen etwas von ihrer Zeit, um anderen zuzuhören oder zu hel-
fen. Vor fünf Jahren nahm der ehrenamtliche Fahrdienst seine Ar-
beit auf. Seitdem stieg die Zahl kontinuierlich an und man landete 
in diesem Jahr bei 415 Fahrten. Für Senioren oder Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität sei der Fahrdienst ein wahrer Segen, sagte 
Weber. Erich Eckert, Eva-Marie Schorr und Marita Krämer nahmen 
stellvertretend für die ehrenamtlichen 30 Fahrer die Auszeichnung 
entgegen. Die „Grünen Damen und Herren“ ist eine bundesweite 
Initiative, die seit 50 Jahren hilfebedürftigen Menschen in Kranken-
häusern und Pflegeeinrichtungen helfen und sie besuchen. Auch in 
Limbach leistet das Team aus 13 Ehrenamtlichen diese Arbeit im 
Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt. Sie engagieren sich 
als Gruppen- oder Einzelbetreuer, begleiten zu Gottesdiensten oder 
unterstützen bei Festlichkeiten. Zum 20-jährigen Bestehen durfte 
das Team die Auszeichnung entgegennehmen.
Vom FV Laudenberg vorgeschlagen, folgte die Ehrung des Grün-
dungsmitglieds Richard Schölch. Weber lobte ihn als „ein Mann der 
Taten, der keine Arbeitsscheu kennt“. In diesem Sinne war Richard 
Schölch von 1979 bis 1990 langjähriger Vereinskassierer, war ers-
ter und zweiter Vorsitzender des Fördervereins und kümmerte sich 
stets um den Einkauf und die Verpflegung für die zahlreichen Ver-
anstaltungen des FV Laudenberg. Auch außerhalb des Sportplatzes 
sorgte Schölch für die Vertonung bei Faschnachtsveranstaltungen 
oder Theateraufführungen und wirkt bis heute tatkräftig an der Or-
ganisation des Laudenberger Sportfestes fest. Weber dankte ihm 
sein großes ehrenamtliches Engagement mit der Überreichung der 
bronzenen Ehrennadel. 
Im FV Laudenberg fand auch Gerhard Noe sein sportliches El Do-
rado. Als Spieler und Trainer konnte Noe zahlreiche Erfolge feiern 
und saß von 1985 bis 2005 im Vorstand des Fußballvereins. In diese 
Zeit fällt der Bau des Trainings- und Festplatzes und die Beriese-
lungsanlage. Der bereits geehrte Kommunalpolitiker ist stets enga-
giert. Als „Dreirad“ kreist er zwischen dem Ortschaftsrat, Gemein-

derat und Kreisrat und ist zudem seit 30 Jahren „auf den Posten als 
erster Bürgermeisterstellvertreter abonniert“, wie Weber es formu-
lierte. In dieser Position habe er schon einige Bürgermeister überlebt. 
Abwechslung sucht und findet Noe als Ehrenmitglied im katholischen 
Kirchenchor oder führt die Laudenberger Narren bei der Prunkshow 
durch das Programm. Für sein großes ehrenamtliches Wirken in allen 
Belangen, verlieh Weber ihm die Ehrennadel in Silber.

Mit Schuhmanns Musikstück „Wichtige Begebenheit“ begann man 
den Ehrungsabend und verlieh ihm mit den ebenso klassischen Kla-
vierstücken „Invention 1“ von Bach und „Giorni Dispari“ von Ein-
audi, gespielt von Elias Müller, ein würdiges Ende. Damit leitete der 
Bürgermeister in einen Stehempfang und regen Austausch mit den 
Gästen und Geehrten des Abends über, der noch lange anhielt.

Neue Amtsblattausträgerin in Limbach 
Frau Isolde Pabst hat viele Jahre in einem Teilbezirk in Limbach das 
Amtsblatt mit Amtspost ausgetragen. 
Auf eigenen Wunsch hat sie nun diese Tätigkeit aufgegeben. 
Die Austrägertätigkeit übernimmt ab dem 01.01.2020 Frau Simone 
Schwing.

Jahresrückblick des ehrenamtlichen Fahrdienstes 	  
der Gemeinde Limbach
Rasante Ausweitung der Fahrdienste in 2019 / Fahrdienstteam 
sucht dringend Verstärkung / Dank und Anerkennung an das ge-
samte Fahrdienstteam
In der Jahresversammlung begrüßte der Vorsitzende Erich Eckert 
die Anwesenden. Ein besonderer Gruß galt Schirmherr und Bürger-
meister Thorsten Weber, Altbürgermeister Bruno Stipp sowie Orts-
vorsteher Valentin Kern. Bei seinem Jahresrückblick auf den Fahr-
dienst der Gemeinde Limbach konnte Fahrdienstleiter Erich Eckert 
über eine sehr erfreuliche Entwicklung berichten. 
Der Fahrdienst der Gemeinde Limbach bestehe nun schon seit 
fünf Jahren. In diesem Zeitraum habe es eine sehr beeindrucken-
de Aufwärtsentwicklung gegeben, insgesamt seien über 1.250 Fahr-
ten durchgeführt worden. Die Fahrten im Berichtsjahr sind von 305 
auf 409 und damit um 34% gestiegen. Das ehrenamtliche Projekt sei 
nun in allen Ortsteilen gut etabliert und eine erkennbare Mobilitäts-
lücke geschlossen worden. Eckert zeigte sich über die positive Ent-
wicklung sehr erfreut und lobte das gesamte Fahrdienstteam für den 
engagierten ehrenamtlichen Einsatz zur Verbesserung der Mobilität 
bedürftiger Bürgerinnen und Bürger. Die rasante Aufwärtsentwick-
lung bringe für die Fahrdienstleitung aber auch personelle Engpässe 
mit sich. Insbesondere in den Ortschaften Heidersbach, Krumbach, 
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Limbach und Laudenberg stoße man zeitweise schon an die Leis-
tungsgrenzen. An manchen Tagen sei es schon eine richtige Her-
ausforderung, die Fahrten zu organisieren, resümierte Erich Eckert.
Aktuell bemüht sich ein Organisationsteam um die notwendige 
Verstärkung des Fahrdienstpersonals besonders in den genannten 
Ortsteilen. Man hofft darauf, dass sich möglichst zahlreiche Frau-
en und Männer den örtlichen Fahrerteams anschließen werden. Je-
der kann mitmachen, gefahren wird mit dem eigenen PKW. Bei den 
auszuführenden Fahrten besteht zusätzlicher Versicherungsschutz 
über die Gemeindeversicherung. Die Fahrzeugkosten werden mit 
einer Aufwandspauschale von 0,30 EUR je gefahrenen Kilometer 
entschädigt. Besonders Frauen und Männer im Ruhestand haben 
sich bisher als herausragende Stützen des Fahrdienstes erwiesen. 
„Denk nach, mach mit“ mit diesem Slogan möchten wir sie er-
mutigen bei uns mit zu machen. Bitte unterstützen sie das Pro-
jekt, damit die Fahrdienste auch zukünftig umfassend und auch 
nachhaltig in unserer Gemeinde angeboten werden können.
Eckert führte weiter aus, dass zur Ausführung der Fahrten im Be-
richtsjahr 26 Fahrer/innen eingesetzt wurden. Der Schwerpunkt 
der Fahrten lag mit rd. 70% im Bereich Gesundheitswesen (Besu-
che bei Ärzten, Therapeuten etc.). Fachärzte wurden in den Städten 
Buchen, Eberbach, Mosbach und Walldürn angefahren. Die weite-
ren Ziele verteilen sich insbesondere auf Fahrten zum Einkaufen, zu 
Frisören, Banken und Bahnhöfen. Insgesamt wurden mit den pri-
vaten Fahrzeugen über 9.000 (Vj. 5.800) Kilometer im Dienste der 
Bürgerinnen und Bürger zurückgelegt.
Der Fahrdienstleiter hob hervor, dass man mit dem Ablauf des 
Fahrdienstbetriebes sehr zufrieden sei. Alle Fahrer/innen zeichne-
ten sich durch ihre beispielhafte Pünktlichkeit und Fürsorglichkeit 
aus. Dementsprechend positiv sei auch die Resonanz der Fahrgäste.
Bürgermeister und Schirmherr Thorsten Weber verwies in seinem 
Grußwort auf die wachsende Bedeutung dieses ehrenamtlichen 
Dienstes für die Gemeinde Limbach. Er zeigte sich auch erfreut über 
die sehr gute Entwicklung des Fahrdienstbetriebes und dankte der 
Fahrdienstleitung sowie dem Fahrdienstteam für das große ehren-
amtliche Engagement und fügte noch hinzu, das Projekt habe auch 
in den Nachbargemeinden eine sehr positive Resonanz gefunden. 
Beim gemeindlichen Ehrungsabend durfte die Fahrdienstleitung 
stellvertretend für das gesamte Fahrdienstteam auch eine Auszeich-
nung für besondere ehrenamtliche Leistungen entgegennehmen, 
verbunden mit einer Ehrengabe und einem Geschenk.
Abschließend bedankte sich Erich Eckert beim Bürgermeister und 
der Gemeindeverwaltung für die Unterstützung. Seine beiden Stell-
vertreterinnen Eva-Marie Schorr und Marita Krämer lobte Eckert 
für die gute Mitarbeit in der Fahrdienstzentrale und sprach dem ge-
samten Fahrdienstteam Dank und Anerkennung für die stetige Ein-
satzbereitschaft und Zuverlässigkeit aus. 
Auskünfte? Fahrten anmelden? So erreichen Sie den Fahrdienst: 
An Werktagen Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr,
Rufen Sie uns einfach an, 
Zentrale: Telefon 0172 6230050 

Rathaus Limbach vom 24.12.2019 bis zum 06.01.2020 	
geschlossen
Das Rathaus ist über die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel 
nicht besetzt. Auch die Gemeinde wird die wenigen Brückentage 
nutzen, die Heizung herunterfahren und nur einen Notdienst für 
den Bereich Standesamt/Friedhofsamt anbieten. Dieser ist in drin-
genden Fällen am 27.12., 30.12., 02.01. und 03.01.2020 unter der 
Telefonnummer 06287/9200-19 oder unter der Mobilfunknummer 
0162/9332268 erreichbar. 
Im Vorfeld bittet die Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger noch 
notwendige Behördengänge rechtzeitig vor den Feiertagen anzuge-
hen. Gerade bei Urlaubsantritten sollte die Gültigkeit der Auswei-
se und Pässe geprüft werden um die Ausstellung sehr kostspieliger, 
vorläufiger Dokumente zu vermeiden, die zudem nicht in allen Ur-
laubsländern akzeptiert werden. 
Am Montag, 23. Dezember ist das Rathaus letztmalig im Jahr 
2019 bis 17 Uhr geöffnet. Der erste reguläre Behördentag im neu-
en Jahr ist der Dienstag, 7. Januar 2020.

Feuerwehrnachrichten
Abteilungswehr Scheringen

Herzlichen Glückwunsch zum Atemschutzgeräteträger!
Christoph Seite von der Abteilung Scheringen hat erfolgreich den 
Lehrgang zum Atemschutzgeräteträger absolviert. Im Rahmen einer 
Ehrungsstunde zeigten sich Kommandant Karl Wendel und Bürger-
meister Thorsten Weber hocherfreut über diesen Abschluss. Nicht 
unerwähnt blieb, dass Herr Seite nicht die klassische Laufbahn eines 
Feuerwehrmanns von Kindesbeinen an durchlief, sondern sich als 
Quereinsteiger in der Feuerwehr engagiert. Beide hoben die Wich-
tigkeit der Ausbildung im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr her-
vor, für die es nie zu spät ist.

Abteilungswehr Wagenschend
Führungswechsel in der Abteilungswehr Wagenschend
Zu Beginn der jährlichen Generalversammlung der Limbacher Ab-
teilungswehr Wagenschwend galt ein besonderer Willkommens-
gruß von Abteilungskommandant Alfred Müller den anwesenden 
Gästen mit Bürgermeister Thorsten Weber, Ortsvorsteherin Miriam 
Mertes-Schmitt und Kommandant Karl Wendel an der Spitze.
In seinem Jahresrückblick berichtete der Abteilungskommandant 
von den Aktivitäten der Abteilungswehr in den unterschiedlichen 
Bereichen. So gab es insgesamt 10 Übungen, darunter eine gemein-
same Übung mit der Abteilungswehr Balsbach, die ebenfalls dem 
Ausrückebreich West zugehört, sowie eine größere Übung der Ge-
samtwehr Limbach, die auf dem Hof der Familie Hemberger in Hei-
dersbach stattfand. Die Einsätze des Jahres bestanden aus 4 Einsät-
zen mit Beseitigungen von Straßensperrungen durch umgestürzte 
Bäume, sowie einem vermeintlichen Brandeinsatz, der sich glück-
licherweise als Fehlalarm herausstellte. Darüber hinaus war die Ab-
teilungswehr Wagenschwend auch im gesellschaftlichen Bereich 
sehr aktiv, angefangen bei der Unterstützung der Kinderfaschenacht 
bis hin zum Martinsumzug oder zum Weihnachtsbaumstellen am 
Dorfgemeinschaftshaus. Seit Ende Oktober ist die Ausrückeord-
nung geändert, und auch bei Kleinalarmen wird jetzt, parallel zur 
örtlichen Wehr die Abteilungswehr Balsbach alarmiert, um immer 
eine ausreichende Mannstärke zu stellen. Die Zusammenarbeit mit 
Balsbach funktioniert hervorragend und knüpft nahtlos an die viel-
fältigen bestehenden Beziehungen der beiden Limbacher Ortsteile 
an. Durch diese gute Zusammenarbeit ist die Selbständigkeit der 
Abteilungswehr mit ihren 10 Kameraden auch in Zukunft gewähr-
leistet. Alfred Müller dankte seinen Kameraden für die gute Zusam-
menarbeit bei den Feuerwehreinsätzen, bei den gesellschaftlichen 
Einsätzen und gerade auch beim beliebten jährlichen Heckenfest. 
Kassenwart Steffen Volk konnte mit positiven Zahlen aufwarten, 
die laut Kassenprüfer Ralf Weinmann übersichtlich und korrekt 
aufgearbeitet waren, so dass alle seinem Entlastungsvorschlag zu-
stimmten. In seinem Grußwort lobte Kommandant Karl Wendel 
die Aktivitäten der Abteilungswehr und hob die 5 Jugendlichen aus 
Wagenschwend in der Jugendfeuerwehr hervor. Die Änderung in 
der Ausrückeordnung ist aus seiner Sicht auch durch die Festlegun-
gen im Feuerwehrbedarfsplan notwendig geworden. In seinem Jah-
resrückblick stand die Ausstattung der sieben Abteilungswehren im 
Vordergrund. Er schloss mit einem Ausblick auf das Jahr 2020. Für 
die anstehenden Wahlen bestellten die Feuerwehrkameraden den 
Bürgermeister zum Wahlleiter. Mit großer Mehrheit und bei Ent-



KW 50 · 2019	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 9 

haltung des jeweils zu Wählenden stellte sich die Feuerwehrführung 
in Wagenschwend neu auf. Neuer Abteilungskommandant wurde 
Steffen Volk, sein erster Stellvertreter ist künftig Hans Stetter. Der 
bisherige Abteilungskommandant Alfred Müller steht als zweiter 
Stellvertreter weiter zur Verfügung.
Bürgermeister Thorsten Weber gratulierte in seinem Grußwort zu-
nächst zum nahtlosen Wechsel in der Führung und dankte den Feu-
erwehrangehörigen für ihr beileibe nicht selbstverständliches Enga-
gement zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger. Besonders erfreut 
war er über das künftig gemeinsame Ausrücken mit der benachbar-
ten Abteilungswehr in Balsbach und über die hohe Anzahl an Ju-
gendlichen aus Wagenschwend in der Jugendfeuerwehr.
Sein besonderer, mit einem kleinen Präsent untermauerter Dank 
galt dann, auch im Namen der Ortsvorsteherin und des Wagen-
schwender Ortschaftsrats, dem bisherigen Abteilungskomman-
danten Alfred Müller für seine 17-jährige Tätigkeit als Abteilungs-
kommandant und die in dieser Zeit durchgeführten Aus- und 
Weiterbildungen. Besonders freute ihn die Übernahme des zweiten 
Stellvertreterpostens. Gerade dadurch steht Alfred Müller der Ab-
teilungswehr mit seinem Wissen und Erfahrungsschatz weiterhin 
zur Verfügung. Diesem Dank schloss sich auch Kommandant Karl 
Wendel im Namen der gesamten Feuerwehr an.
Die Sitzung schloss mit einem Vergeltsgott der Feuerwehrführung 
an Bürgermeister, Gemeindeverwaltung und Kommandant.

Grundschulnachrichten
Advents- und Weihnachtskonzert der Grundschule Limbach
Zum traditionellen Advents- und Weihnachtskonzert lädt die 
Grundschule Limbach am 3. Adventsonntag, 15. Dezember 2019, 
15.30 Uhr in der Filialkirche Maria Königin in Limbach-Lauden-
berg ein. Auf dem Programm stehen moderne und internationale 
Weihnachtslieder, sowie adventliche- und weihnachtliche Instru-
mentalmusik für Blechbläser und Orffinstrumente. Im Mittelpunkt 
steht das adventliche Minimusical „Das kleine Licht“.
Kerzenlichter flackern Geschichten und erzählen manchen Weih-
nachtstraum.
Im Rahmen der Kooperation mit Vereinen wirken mit:
· �Theater-AG und Schulchor der Grundschule Limbach-Laudenberg
· Rhythmikklasse der Musikschule Mosbach 
· Jugendbläser der Kooperation Grundschule/Musikverein 
· Katholischer Kirchenchor Laudenberg
Im Anschluss an das Konzert findet im Schulhof der Grundschule 
Limbach eine Bewirtung durch den Elternbeirat statt. 
Mit diesem Konzert möchte die Grundschule die Besucher auf das 
kommende Weihnachtsfest einstimmen.
Schulleitung, Lehrerkollegium und Elternbeirat 
der Grundschule Limbach

Verschiedenes
Wochenmarkt Limbach 
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage findet der letzte Markttag in die-
sem Jahr am Montag, den 23.12. wie gewohnt von 10.00 – 14.00 
Uhr statt. Erster Markttag im Januar wird dann am Mittwoch, den 
15.01.2020, sein. 

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau 

15. Dezember 2019/3. Advent
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung der neu-

gewählten Kirchenältesten in Mudau im Kirchsaal.
	 Pfarrerin Rebecca Stober
22. Dezember 2019/4. Advent
09.30 Uhr 	Gottesdienst in Mudau im Kirchsaal
11.00 Uhr 	Gottesdienst in Limbach in der kath. Kirche St. Valentin 
	 Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel
Der Evang. Jugendtreff unserer Kirchengemeinde fährt am Sonntag, 
dem 15. Dezember zum YouGo Gottesdienst nach Zwingenberg. 
Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr.
Wer mitfahren möchte kann sich gerne - auch kurzfristig - im Pfarr-
amt telefonisch anmelden oder auf den Anrufbeantworter sprechen, 
Telefon 06284-362. 

Mitteilung des Kirchengemeinderates:
Wir freuen uns mit Pfrin. Stober auf die Geburt ihres dritten Kindes 
und unterstützen sie darin, auf sich und auf die Gesundheit des Un-
geborenen zu achten. Wir weisen daher darauf hin, dass Pfrin. Sto-
ber aufgrund der Umstände bis auf weiteres nur sehr eingeschränkt 
im Dienst ist. Die Betreuung der Gemeindeglieder in Sterbefällen 
übernimmt in der Regel Nachbarpfarrer Michael Roth-Landzettel 
aus Fahrenbach (Tel. Pfarramt Fahrenbach: 06267-284)
Die aktuellen Vertretungen erfahren Sie über das ev. Pfarramt Mu-
dau, bzw. über die Ansage auf dem Anrufbeantworter (Tel: 06284-
362). In sämtlichen Angelegenheiten können Sie dort auch gerne 
eine Nachricht hinterlassen. Der Anrufbeantworter wird regelmä-
ßig und auch außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarramts abgehört.

Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de 
Sprechzeiten im Pfarrbüro: Dienstag 	 14.30 Uhr – 16.00 Uhr
Evang. Kirchengemeinde Mudau 
Pfarrerin Rebecca Stober, Tel. 06284-362 

Vereinsnachrichten
Musikverein Heidersbach

Kirchenkonzert des Musikvereins
Der Musikverein Heidersbach lädt am Vorabend des dritten Ad-
ventssonntages zu einem vorweihnachtlichen Kirchenkonzert ein. 
Auf dem Programm stehen überwiegend ruhige, getragene Melo-
dien sowie klassische und moderne weihnachtliche Weisen. Die 
Musiker wollen die Zuhörer an diesem Abend auf die bevorstehen-
den Festtage einstimmen und die Hektik des Alltages vergessen ma-
chen. Konzertbeginn ist am Samstag, 14. Dezember, um 18.30 Uhr 
in der St. Wendelinuskirche.

Theatergruppe des Fördervereins „Hällele“
Theater im „Hällele“
Traditionell zu Weihnachten bringt die Theatergruppe des Förder-
vereins „Hällele“ wieder einen lustigen Dreiakter zur Aufführung. 
Das Stück heißt in diesem Jahr: „Auch Saubermänner haben ein 
Verfallsdatum!“ und stammt aus der Feder von Beate Irmisch. Der 
lustige Dreiakter handelt von Gastwirt und Ortsvorsteher Alfons 
Haselberger. Dieser ist ein ausgesprochener Moralapostel und Bes-
serwisser. Seine Mutter Klara und sein Ehefrau Brunhilde haben es 
nicht leicht mit diesem arroganten Saubermann. Nun steht am Wo-
chenende sein 25. Dienstjubiläum als Ortsvorsteher an. Natürlich 
will er diesen Ehrentag mit Pauken und Trompeten feiern. Um sich 
zu verewigen hat er sogar den berühmten Büstenmodellierer Bal-
duin Pimperlein engagiert und auch der Regierungspräsident nebst 
Frau gehören zu den Ehrengästen. Aber wie heißt das alte Sprich-
wort? Wer hoch hinaus will, kann tief fallen. Wer nun wissen will, 
welches Tohuwabohu sich im Zusammenhang mit dem Dienstjubi-
läum ergibt und ob Alfons wirklich so tief fällt, hat über die Weih-
nachtstage die Gelegenheit dazu. Die Aufführungen erfolgen am 
Donnerstag, 26. Dezember, um 14 Uhr und um 19.30 sowie am 
Samstag, 28. Dezember, um 19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“.
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VfB Heidersbach
Jugendabteilung
Altpapiersammlung
Am Samstag den 14.12.2019 findet die nächste Altpapiersammlung 
„Des Förderverein der Jugend“ in Heidersbach statt. Beginn ist 8.30 
Uhr. Um Unterstützung beim Sammeln wird gebeten, die Einnah-
men kommen voll und ganz der Jugend zu Gute.
Wir bitten die Bevölkerung das Altpapier, in tragbaren „Verhältnis-
sen“ und rechtzeitig am Straßenrand bereit zu stellen.

Abt. AH
Traditionelles Dartturnier
Am Samstag, 4. Januar 2020, findet ab 19.00 Uhr im Hällele in Hei-
dersbach wieder unser traditionelles Dartturnier statt. Eingeladen 
sind alle Hobby-Dartspieler die mindestens 16 Jahre alt sind und 
nicht aktiv in einer Dartliga bzw. in Konkurrenz spielen. Es geht 
wieder um den begehrten Wanderpokal. Die spannende Frage ist, 
wird der Titel verteidigt oder wird es einen neuen Sieger geben . 
Prämiert werden die ersten drei Plätze und die beste Dame des Tur-
niers. Die Startgebühr beträgt 5,00 € pro Person. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 40 Teilnehmer begrenzt. Vorabanmeldungen sind per 
Email an “ah.vfbheidersbach@yahoo.de” möglich und erwünscht   
bzw. Anmeldeschluss ist der 4. Januar 2020 18.45 Uhr vor Ort. Teil-
nehmer werden nach Anmeldeeingang berücksichtigt. Zuschauer 
und Fans sind natürlich auch herzlich Willkommen. Für das leib-
liche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich die AH des VfB Heidersbach
 
Aufbau ist am Samstag, 4. Januar 2020 um 17.00 Uhr, Abbau am 
Sonntag, 5. Januar 2020 um 10.30 Uhr.

FV Laudenberg
Winterfeier
Am Freitag, den 10.01.2020 findet in der Eventfabrik Odenwald in 
Laudenberg die Winterfeier des FVL statt. Um 18:30 Uhr beginnt 
die Feier mit einem Glühweinempfang. Alle aktiven und passiven 
Mitglieder, insbesondere auch die Ehrenmitglieder und Schieds-
richter, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins jeweils mit Part-
ner/in sind hierzu recht herzlich eingeladen. Aufgrund einer besse-
ren Planung ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Diese ist bis 
22.12.2019 bei Cindy Hüsken unter 06287/925377 o. 0175/4683856 
möglich.

DRK Ortsverein Limbach
Blutspender sind Lebensretter
Blutspende in Mudau
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag. Dank mo-
dernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch ge-
rettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei lebensrettende 
Blutspenden benötigt. Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, 
denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle 
zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt um 
die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den Kranken-
häusern zu gewährleisten. Daher lädt das DRK Limbach herzlich 
zur Blutspende ein.

Freitag, 13.12.2019, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Odenwaldhalle, Jahnstr. 1, 69427 Mudau

Was bringt mir die Blutspende?
Sie helfen mit Ihrer Spende bis zu drei Personen und können Leben 
retten. Außerdem erhalten Sie einen kostenlosen und umfangrei-
chen Gesundheitscheck. Dieser umfasst zum Beispiel die Kontrol-
le von Blutdruck, Puls, Hämoglobin-Wert und Körpertemperatur, 
sowie die Untersuchung auf diverse Krankheiten wie zum Beispiel 
HIV und Hepatitis.
Zur Blutspende sollten Sie…
- Personalausweis/Reisepass mitbringen!
- zwischen 18 und 72 Jahre alt sein
- mehr als 50 kg wiegen
- sich gesund fühlen
- vor der Spende essen und viel trinken
- keinen Alkohol trinken (12 Std. vorher)

- keine Drogen konsumieren (4 Wochen vorher)
- Im Jahr maximal 4mal (Frauen) oder 6mal (Männer) Blut spenden
Weitere Informationen und Termine unter www.DRK-Blutspen-
de.de oder www.drk-limbach.de oder telefonisch unter 0800-
1194911.

TTC Limbach e.V.
Kameradschaftsabend
Am Samstag, 14.12.2019, findet der Kameradschaftsabend des TTC 
Limbach wie auch in den letzten Jahren im Foyer der großen Sport-
halle statt. Alle aktiven Spieler/innen der Damen-, Herren- und Ju-
gendmannschaften mit Ihren Partnern bzw. Partnerinnen sind hier-
zu recht herzlich eingeladen. Beginn ist um 19:00 Uhr.

Chorgemeinschaft Sängerbund 1871“ Limbach/ 
„Liederkranz“ Trienz

Die nächste Chorprobe der Chorgemeinschaft Limbach/Trienz, 
findet am Donnerstag, dem 12.12.2019, um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Trienz statt. Um vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten, da zum Jahresende noch wichtige sängerische Termine ab-
zuarbeiten sind. � Die Vorstandschaften

Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend
Theater in Wagenschwend
Auch in diesem Winter wird sich der Theatervorhang im Dorfge-
meinschaftshaus in Wagenschwend wieder öffnen. Die Theater-
gruppe des Musikvereins bringt ein Lustspiel in 3 Akten mit dem 
Titel „Opa, es reicht“ von Bernd Gombold zur Aufführung.
Die Termine sind am Donnerstag 2.1.20, Freitag 3.1.20,Samstag 
4.1.20 und Sonntag den 5.1.2020 jeweils um 20.00 Uhr. Am Montag 
den 6.1.19 ist um 14.00 Uhr eine Nachmittagsvorstellung. Karten-
vorverkauf und Reservierung bei Marliese Schäfer Tel. 06274/95002, 
E-Mail: g-schaefer@t-online.de

Gemeinde Fahrenbach
Öffentliche Bekanntmachung

Öffnungszeiten Rathaus Fahrenbach 
Am Freitag 27.12.2019 und am Montag 30.12.20109 bleibt das Rat-
haus Fahrenbach geschlossen. In dringenden Fällen (Sterbefall o.ä) 
sind die Mitarbeiter natürlich privat erreichbar . 

Nutzung der Sporthalle im Bürgerzentrum 
Wir weisen darauf hin, dass während der Weihnachtsferien ( vom 
23.12.19 – 06.01.20 ) kein Sport- und Trainingsbetrieb in der Sport-
halle des Bürgerzentrums möglich ist. Wir bitten um Beachtung ! 

Sonstiges
Das Christkind kommt!
Auch in diesem Jahr hat sich das Roberner Christkind mit seinen 
Engeln auf den Weg gemacht und wird pünktlich am 24.12. bei euch 
Zuhause eintreffen. Wer Besuch vom Christkind möchte, meldet 
sich unter der Telefonnummer: 06267/246.

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Das Fußballjahr 2019 ist zu Ende. Die Mannschaften genießen jetzt 
die Winterpause , ehe die Vorbereitung für die Rückserie – die An-
fang März beginnt- los geht. Die Sportvereine VfR Fahrenbach, SV 
Robern, FC Trienz danken für die Unterstützung im vergangenen 
Jahr und wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und ein 
nicht nur sportlich erfolgreiches neues Jahr 2020.

Heimatverein Fahrenbach e.V.
Noch keine Idee für Ihre diesjährigen Weihnachtsgeschenke ?
Schenken Sie einfach ein Heimatbuch,das kommt an. Erhältlich ist das 
Fahrenbacher- und Roberner Heimatbuch bei der Gemeinde Fahren-
bach oder beim 1.Vorsitzenden des Heimatvereins unter Tel. 06267/762.

mailto:ah.vfbheidersbach@yahoo.de
mailto:g-schaefer@t-online.de
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Gleichzeitig möchte der Heimatverein Fahrenbach e.V.der gesamten 
Bevölkerung ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest-sowie 
Gesundheit,Glück und Erfolg für das kommende Jahr wünschen.

Feuerwehr Fahrenbach
Förderverein
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins mit an-
schließender Weihnachtsfeier findet am Samstag, den 14.12.2019 
um 16.00 Uhr im Gerätehaus in Fahrenbach statt.
Alle Vereinsmitglieder und Feuerwehrkameraden der Abteilung 
sind recht herzlich dazu eingeladen.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Auf Euer Kom-
men freut sich die gesamte Vorstandschaft.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach
Festliches Adventskonzert am 15.Dezember 2019
Am Sonntag, dem 15. Dezember 2019 um 18:00 Uhr lädt der Musik-
verein Feuerwehrkapelle Fahrenbach zu einem festlichen Advents-
konzert in die katholischen Kirche St. Jakobus in Fahrenbach ein.
Es erwarten Sie besinnliche Klänge aus kirchlichen und weihnacht-
lichen Melodien, aber auch konzertante Stücke. Am Konzert wirken 
mit: Der Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach, die Flöten-
gruppe des Musikvereins und der Kath. Kirchenchor Fahrenbach.
Solisten sind: Peter Rupprecht – Gesang, Anton Jillich – Alphorn 
und Manfred Schäfer -Sprecher. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kleintierzuchtverein Fahrenbach
Die Monatsversammlung findet am Freitag den 13.12.19 um 19:30 
Uhr im Züchterheim statt. Themen:Rückblick Lokalschau, Winter-
feier, Ringbestellung. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten

Voranzeige Winterfeier
Der Kleintierzuchtverein Fahrenbach lädt alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie alle Helfer zur Winterfeier am 4. Januar 2020 
um 17:00 Uhr ins Züchterheim ein. Nach dem Abendessen und 
der Siegerehrung möchten wir einen geselligen Abend verbringen. 
Zur besseren Planung bitten wir um telefonische Anmeldung bis 
23.12.2019 beim 1. Vorsitzenden Clemens Münch Tel. 06267/6370.

Förderverein für Kinder und Jugend  
der Gesamtgemeinde Fahrenbach e.V.

Der Förderverein für Kinder und Jugend der Gesamtgemeinde Fah-
renbach e.V.möchte sich auf diesem Wege bei allen Mitgliedern, 
Sponsoren und Gönnern, vor allem aber auch bei der Gemeinde 
Fahrenbach für die Unterstützung im Jahr 2019 bedanken. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit,  frohe Weihnach-
ten und alles Gute für´s Neue Jahr 2020

SV Robern
News, Abteilung Fitness & Aerobic 
Weihnachtsgrüße
Im Namen des SV Robern wünschen wir all unseren Mitgliedern 
und Kursteilnehmern mit ihren Familien eine harmonische Vorweih-
nachtszeit und entspannte Feiertage sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Dieses startet gesellig mit unserem „Winter-Sonntags-Früh-
stück“ am 5. Januar (anstatt Weihnachtsfeier). Infos und Anmeldung 
hierfür bei den Trainerinnen oder dem Ausschussteam. Unsere sport-
lichen Aktivitäten beginnen im neuen Jahr folgendermaßen: 
– �ab Donnerstag, 09 Januar: „Ski-Gym & Fit in den Frühling“         

mit Tanja Brauch, 19.00 -20.00 Uhr
– �ab Freitag, 10.Januar: Dance mit Cristina Gramlich / 18. -19-

00 Uhr
– �ab Montag, 13.Januar: „fit & gesund“- starker Rücken - Körper 

fit“ mit  Martina Bechtold  Kurs I:19.00-20.00 Uhr, Kurs II: 20.15 
-21.15 Uhr 

Herzliche Grüße, euer Ausschussteam der Abt Fitness & Aerobic

MGV Robern
Die letzte Singstunde in 2019 findet am Mittwoch, den 18.12.2019 
um 19.00 Uhr statt. In der Nachsingstunde heißt es dann ab ca. 
20.00 Uhr Getränke u. Essen frei!!
Wir freuen uns auch auf den Besuch einiger passiver Mitglieder.

Unser letzter Auftritt in diesem Jahr findet in der Roberner Kir-
che statt. Wir umrahmen den Gottesdienst am 2. Weihnachtstag ab 
08.45 Uhr mit einigen ausgewählten Liedvorträgen. Um darauf gut 
vorbereitet zu sein haben wir einen weiteren Singstundentermin am 
Montag, den 23.12.2019 um 19.30 Uhr im DGH Robern eingeplant, 
liebe Sänger bitte denkt an den Termin und nehmt alle daran teil.
Nach dem Gottesdienst am 2. Weihnachtstag, gibt es die Gelegen-
heit für einen Frühschoppen aller Sänger und Mitglieder.
Allen Mitgliedern, Helferinnen u. Helfern, Freunden u. Gönnern 
des MGV Robern sagen wir vielen Dank, für die Mithilfe bei allen 
Feierlichkeiten und für die Verbundenheit zum Verein.
Wir wünschen Euch u. Euren Familien und der ganzen Bevölke-
rung ein frohes u. friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute für das bevorstehende Jahr 2020.

Voranzeigen für 2020 
Singstundenauftakt am Mittwoch, den 08.01.2020 um 19.30 Uhr 
im DGH Robern
Es wäre schön, wenn wir auch in Zukunft unsere Sangesstärke u. un-
ser gutes Niveau halten könnten. Wir würden uns auf ein paar neue 
oder ehemalige Sänger sehr freuen. Also Männer, werdet unsere Ka-
meraden und singt mit uns im Chor.
Info unter 06267/1270  od. heinrich.kmett@web.de
06267/6318  od. a.bechtold@t-online.de
 
Winterfeier des MGV Robern am Samstag, den 18.01.2020 ab 
18.30 Uhr im Hotel Engel in Krumbach 
Nach dem Abendessen in Buffetform erleben wir mit Gesang und 
Ehrungen sowie dem Schätzfragespiel mit Preisverleihung ein fro-
hes und kurzweiliges Programm. Herzliche Einladung ergeht an alle 
Mitglieder mit Frauen.
 
Schlachtfest MGV Robern am Samstag, den 25.01.2020 im DGH 
Robern 
Ab 11.30 Uhr traditionelles Kesselfleischessen mit anschließenden 
Liedvorträgen. Ab 18.00 Uhr fröhliches, geselliges Beisammensein 
mit Freundschaftssingen. Herzliche Einladung
� Vorstandschaft MGV Robern 

FC Trienz
„Winterzauber“ am Sportheim 
Am Samstag 21.12.2019 lädt die Damenmannschaft des FC Trienz 
ab 17.30 Uhr zum „Winterzauber“ im und am Sportheim Trienz 
ein. Kommen Sie vorbei, und genießen ein paar ruhige und stim-
mungsvolle Stunden in der sonst so hektischen Vorweihnachtszeit. 
Die Damen bieten u.a. Glühwein, Kinderpunsch, selbstgemachte Li-
köre, Bratwurst, Waffeln an. Und vielleicht ist ja auch bei der Tom-
bola was für Sie dabei? Die Damenmannschaft freut sich auf Ihren 
Besuch!  

Prunksitzung 22.02.2020
Bitte meldet euch bei Doris Köbler Tel.: 1439,wenn ihr aktiv am Pro-
gramm der Prunksitzung mit machen möchtet.

Kinderfasching 25.02.20
Alle Kinder, die wieder gerne bei der Gestaltung vom Kinderfa-
sching in Trienz dabei sein wollen, melden sich bitte bei Susanne 
Frauenschuh Tel.: 95099 oder Marina Nuß Tel.:464.Wir werden zu-
sammen wieder ein tolles Programm erarbeiten, bei dem gesungen, 
getanzt und gelacht wird. Auch dieses Jahr lassen wir es krachen. 
Wir freuen uns auf Euch.Ihr könnt euch auch gerne per Email an-
melden, unter schorlemafiatrienz@web.de!

Kirchliche Nachrichten
Katholische Nachrichten

Herzliche Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag in 
Robern
Liebe Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahre!
Wir, die Firmlinge aus Robern, laden Sie zu einem gemütlichen Ad-
ventsnachmittag am Samstag, den 14. Dezember, ein. Wir beginnen 

mailto:heinrich.kmett@web.de
mailto:a.bechtold@t-online.de
mailto:schorlemafiatrienz@web.de
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um 15.00 Uhr im DGH Robern mit Kaffee und Kuchen und einem 
kleinen Überraschungsprogramm.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher
Maike Kohl, Luana Gramlich und Melissa u. Simon Eiffler

Evang. Pfarramt Fahrenbach
Freitag, 13.12.19
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 15.12.19
09:30 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach 	  

(Christian Nordmann, Präd.)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst Trienz, Gemeindesaal im Kindergarten
Mittwoch, 18.12.19
14:00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Fahrenbach 	  

(Maike Backfisch, Präd.)
Donnerstag, 19.12.19
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 20.12.19
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 22.12.19
09:30 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Winfried Weber, Pfr. i. R.)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst Trienz, Gemeindesaal im Kindergarten

Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 / Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.de
oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchenbe-
zirk-Mosbach.de 
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist. 

Herzlich DANKE sagen möchten wir all denen,
die uns anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Geschenken, Besuchen und 
Telefonanrufen große Freude bereitet haben.
Maria & Manfred Kisner

Das letzte Amtsblatt für das Jahr 2019 erscheint in KW 51 
am Donnerstag/Freitag, 19./20. Dezember 2019. 
In der KW 52/2018 und KW01/2019 erscheint kein Amts-
blatt. 
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr 2020 erscheint in KW02 
am Donnerstag/Freitag, den 9./10. Januar 2020. 
Redaktionsschluss hierfür ist am Dienstag, 7. Januar 2020 
um 9.00 Uhr. Anzeigenschluss ist ebenfalls um 9.00 Uhr.

ACHTUNG! � Geänderter Redaktionsschluss!

oder

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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gültig vom 13. 12.  
bis 19. 12. 2019

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarter Rinderbraten oder
fertig eingelegter Sauerbraten kg € 12.80
dazu hausgemachte Semmelknödel Stück € 0.80
Herzhafte Bierwurst oder Bierkugel
~ darf bei keinem Vesper fehlen, auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.85
Grobe Mettwurst im RIng
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.85
Fleischkäse oder Zwiebelfleischkäse
~  auch zum Selbstbacken, verschiedene Größen,   

in der praktischen Aluschale 100 g € 0.80
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Eine schöne Geschenkidee:
rohe Schinkenstücke, festlich verpackt,

natürlich aus eigener Herstellung!

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen

unserer Inserenten.
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Pfl egequalität 

   ist Lebensqualität

    Leistungen
• Grundpfl egerische Versorgung
• Hauswirtscha� liche Versorgung
• Stundenweise Betreuung
• Verhinderungspfl ege (bei Urlaub oder Krankheit)
• Anleitung u. Schulung pfl egender Angehöriger
• Beratung zu Prophylaxen
• Behandlungspfl egerische Leistungen:

Medikamente richten sowie verabreichen
Wundverbände anlegen & wechseln
Kompressionstherapie
Diabe� sche Versorgung und vieles mehr!

Das Beratungsgespräch durch einen Pflegedienst 
ist fällig? Dann rufen Sie uns einfach an. 

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn UG 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

     Unsere
Wir suchen
• Hochbau Vorarbeiter 
• Hochbau Facharbeiter (Maurer) 
• sowie Helfer.

An der Kapelle 4 · 69427 Mudau · www.die-bautiger.de
Mobil 0157/87318387 oder 0172/9325907 · E-Mail: info@die-bautiger.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wagenschwender Straße 6a · 74864 Fahrenbach-Robern
 Telefon (0 62 67) 16 66

Wir freuen uns über unsere 
neue Mitarbeiterin

Regina Scholl
ab Januar 2020.

Herzlich willkommen in
unserem Team!

Frohe ruhige besinnliche HIMMLISCHE 
zauberhafte friedliche 
glückliche wundervolle 
leuchtende Weihnachten

verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Ihre Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten  
zu Weihnachten und dem Jahreswechsel:

22. Dezember 2019 geschlossen 
24. Dezember 2019 6.00 bis 12 Uhr 
25., 26. und 29. Dezember 2019 geschlossen
31. Dezember 2019 6.00 bis 12 Uhr 
  1., 5. und 6. Januar 2020 geschlossen

Zur Info… am 24. und 31. Dezember besteht keine Frühstücksmöglichkeit
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